
Donnerstag der 1. Fastenwoche (10. März 2022) 
 

Versteck-Fangen, verstecken, Tip-Top oder andere Spiele. Wissen wir noch wie wir früher gerne gespielt 

haben? Und wie wir vor allem Versteckspiele geliebt haben. Irgednwann wächst man aus diesem Alter 

heraus! Heute können wir uns einmal daran erinnern, denn das heutige Tageswort ist „sucht“. Wenn wir 

früher noch im Spiel viel gesucht haben war es später schon eher der richtige Gedanke in der Schule, die 

Suche nach der passenden Berufswahl oder Auto. Später kam dann die Suche nach dem Partner oder der 

Partnerin oder einfach der Suche nach einem gelingenden Leben. Also im Grunde genommen ist unser 

ganzes Leben so ein Verstckspiel, denn wir sind immer auf der Suche in unserem Alltag und versuchen stets 

uns weiter zu entwickeln und wenn möglich nach der besten Lösung zu suchen. 

Die Fastenzeit ermöglicht uns, wenn wir uns Freiräume schaffen auf eine besondere Suche zu gehen. Die 

Suche im wahren Leben gelingt nicht so wie bei google, sondern geht ganz anders und tiefer. 

Wir dürfen suchen, wir dürfen mit Freude uns auf den Weg machen und wir dürfen auch Kindsein. Kindsein 

wird irgendwann uncool oder unpassend sagen manche oder die Gesellschaft. Doch die Suche nach unserem 

Kindsein und nach unseren Träumen weckt neue Hoffnung und Freuden, die in uns schlummern und heraus 

möchten. Bei einem dürfen wir sicher ganz Kindsein und ihn stets suchen – Gott! 

Der Gedanke vom Verstckspiel mit Gott klingt nach Spaß und Witz, doch das ist es gar nicht.  

Wer hat Gott gefunden?  

Gott ist in unserer Welt, ja in jedem Leben ist er da. Obwohl wir ihn nicht immer spüren/sehen/entdecken 

und er versteckt scheint, können wir ihn finden. Das Finden gelingt uns nur, wenn wir suchen! Diese Regel 

galt schon früher beim Spielen und warum sollten wir diese Regel nicht auch in anderen Bereichen umsetzen 

und vor allem eben auch bei Gott und nicht von vorne herein sagen, dass es ihn nicht gibt oder er nicht bei 

mir oder uns ist!  

Gehen wir doch alle wieder mehr auf die Suche, die Suche nach Liebe, Frieden und Gott. Da spiele ich gerne 

mit und Du? 

 

 

 

 

Im heutigen Tagesevangelium nach Matthäus lesen wir:  

„Bittet und es wird euch gegeben; sucht und ihr werdet 

finden; klopft an und es wird euch geöffnet!“ 
Mt 7, 7 

 

 

32 Worte bleiben übrig… 

Welches Wort folgt morgen? 

Tipp: allen alles gleich, oder wie? 
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